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Konflikttraining für Eltern im Caritas
Kinderhort Unterschleißheim
Drei Erzieherinnen des Caritas Kinderhortes haben eine Weiterbildung zum Eltern -
coach gemacht und bieten ab Januar 2020 ein Konflikttraining für Eltern an. Das
 Training soll bei der Bewältigung alltäglicher Erziehungsprobleme unterstützen und
zur Verständigung mit ihren Kindern beitragen. Dieser Kurs umfasst Informationen,
Austausch und Übungen zu folgenden Fragen: Was ist ein Konflikt? – Wie gehe ich mit
Konflikten um? – Wie ist mein Konfliktverständnis und Konfliktverhalten in meiner Rolle
als Elternteil? – Was trägt zur Verständigung aller am Konflikt Beteiligten bei? – Wie kann
ich selber Konfliktgespräche konstruktiv führen? – Wie kann ich in einem Konflikt ver-
mitteln? – Wie erarbeite ich Regeln mit meinen Kindern? – Wie treffe ich Vereinbarun-
gen? – Wie kann ich Grenzen setzen? etc. 
Der Kurs beinhaltet 8 Termine, die jeweils ca. 3 Stunden (erster Termin von ca. 18.00 bis
21.00 Uhr) dauern. Die Kosten pro Person betragen einmalig 40,- €, die bitte bei Anmel-
dung bezahlt werden müssen. 
Termine: Mi., 08.01., Di., 14.01., Do., 23.01.; Mo., 03.02.; Mi., 12.02.; Di., 18.02.; Sa., 07.03.;
Do., 12.03.2020.
Wenn Sie an ein bis zwei Tagen nicht können, bekommen Sie die Materialien beim
nächsten Mal mit nach Hause. Die Einheiten bauen nicht direkt aufeinander auf. Fragen
können Sie telefonisch oder per E-Mail klären. Adresse: Caritas Kinderhort und Famili-
enservicezentrum, Hans-Carossa-Straße 2, 85716 Unterschleißheim, Tel. 089/ 310 21 39,
sabrina.buchenrieder@caritasmuenchen.de

Matthias Hilzensauer, Kreisgeschäftsführer Landkreis München

Ortsgruppe Schleißheim des Bund Naturschutz

Basteln auf dem
Weihnachtsmarkt
Unterschleißheim
Dass man aus Kürbiskernen, Samen, Maiskör-
nern und Linsen richtige Kunstwerke schaffen
kann, bewiesen viele kleine Bastler in der Werk-
statt am Unterschleißheimer Weihnachtsmarkt,
unterstützt von Helferinnen der Ortsgruppe
Schleißheim des Bund Naturschutz.

Angelika Spitzenberger

Redaktionsschluss ist am Freitag,
27.12.2019, um 18 Uhr
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Rathaus
Fortsetzung von Titelseite Lohhofer Anzeiger

Jahresrückblick des Ersten Bürgermeisters
Christoph Böck 2019
Campus schreiten voran. Auf dem rund drei Hektar großen Parkplatz soll
ein innovatives Wohngebiet mit sozialen und kulturellen Nutzungen ent-
stehen, das sich in die Nachbarschaft integriert. An beiden Projekten wird
auch die Stadt im Rahmen der sozialen Bodennutzung beteiligt sein, um
dringend benötigten bezahlbaren Wohnraum zu schaffen. 
Natürlich müssen die Themen Wohnen und Arbeiten zusammengedacht
werden. Dass Unterschleißheim ein attraktiver Wirtschaftsstandort ist, zei-
gen auch die Neuansiedlungen von Firmen im Business Campus und im
Gründerzentrum sowie darüber hinaus das 30-jährige Jubiläum des Edi-
son-Parks mit renommierten Mietern. Drei der innovativen regionalen
Unternehmen wurden bei der jüngsten Vergabe des ICU-Wirtschaftsprei-
ses ausgezeichnet – im Übrigen auch die Edison Park Immobilien GmbH
für nachhaltiges Wirtschaften.
Nachwuchs und Gesundheit
Doch nichts belebt eine Stadt so sehr wie der Nachwuchs, der uns deshalb
ganz speziell am Herzen liegt. Auch dieses Jahr wurden die ganz Kleinen
beim Babyempfang der Stadt herzlich begrüßt. Die schon etwas Größeren
bekamen am Weltkindertag wieder kindgerechte Sensationen rund um
den Rathausplatz geboten. Damit die Mädchen und Buben gut betreut
werden, haben wir 2019 die beiden Kindertagesstätten Denk Mit! und das
Kinderhaus Joki eingeweiht. Weiterhin haben wir die Krippen beiträge um
100 Euro pro Monat reduziert, die Kitaplätze bei sozialen Trägern sind
gebührenfrei. Zum Nachwuchs gesellt sich der Zuzug von Neubürgern,
für die heuer zum allerersten Mal ein eigener Empfang ausgerichtet
wurde. Schließlich soll sich in Unterschleißheim jede und jeder wohlfüh-
len, egal wie lange er bereits in der Stadt oder überhaupt auf der Erde
weilt. Und damit alle Bürgerinnen und Bürger auch fit und entspannt
durchs Jahr kommen, haben wir uns erlaubt, Sie im Rahmen des Gesund-
heitstags und der – eine weitere Premiere in Unterschleißheim – Woche
der Stille mit Gelassenheit ins Schwitzen zu bringen. Und wer jetzt noch
ein wenig Wärme nötig hat, dem sei die neue Berglsauna im AquariUSH
empfohlen.
Hauptsache Klima!
Viele Menschen gingen in den letzten Monaten für den Klimaschutz auf
die Straße. Stadt und Verwaltung haben reagiert: mit der neubesetzten
Stelle einer Klimaschutzbeauftragten und mit dem ersten Klimaschutz-
workshop in Unterschleißheim im September. Viele von Ihnen sind
gekommen und wir haben Ihre Vorschläge und Ideen gesammelt, um
einen Aktionsplan zu entwickeln. Anpacken und Mitmachen können Sie
in unserer Stadt auch beim Projekt Urban Gardening, das so viel Zuspruch
fand, dass das Gelände erweitert wurde. Um Lebensmittel vor dem Weg-
werfen zu retten, gibt es seit Dezember zudem – über den Bürgerhaushalt
finanziert – einen Fair-Teiler im IAZ. Dort können Sie nicht mehr benötigte
Lebensmittel einfach in den Kühlschrank oder auf das Regal stellen. Dar-
über hinaus wollen wir im kommenden Jahr mit der Aktion „Unterschleiß-
heim pflanzt einen Baum“ eine weitere Möglichkeit schaffen, das Stadt-
klima zu verbessern.
Mobilität attraktiv gestalten
Doch Klimaschutz kann nur mit einer verstärkten Attraktivität der Alterna-
tiven zum Auto gelingen und da haben wir gerade bei diesem uns im
wahrsten Sinne bewegenden Thema Verkehr viel erreicht. Zum 15. De -
zember greift die MVV-Tarifreform. Vor allem für die Pendlerinnen und
Pendler, die in unserer Stadt wohnen oder arbeiten, wird das Fahren mit
den öffentlichen Verkehrsmitteln deutlich günstiger werden. Zum einen
haben wir es geschafft, dass unsere Haltepunkte der Zone M1/2 zugeord-
net werden. Zum anderen haben Inhaberinnen und Inhaber von Jahres-
abos mit Erstwohnsitz im Landkreis München die Möglichkeit, sich im

Nachhinein einen Teil der Kosten rückerstatten zu lassen. Dieser doppelte
Erfolg war nur möglich durch den Widerstand des Münchner Nordens
und einem harten Ringen, an dem sich auch Unterschleißheim energisch
beteiligt hat.
Großer Bahnhof
Mobilität beginnt bereits beim Einsteigen: Ende September haben wir
den Bahnhof Unterschleißheim nach einer gründlichen Sanierung feier-
lich eingeweiht. Die letzten Arbeiten an den Bahnhöfen wie die Fertigstel-
lung der Aufzüge werden in Kürze erfolgen. Unsere beiden Bahnhöfe sind
aber mittlerweile nicht nur barrierefrei, sondern richtige Mobilitätsstatio-
nen, die den Bahnverkehr mit weiteren Transportmitteln kombinieren.
Besonders umweltfreundlich sind die MVG-Räder für „die letzte Meile“. Die
MVG-Radstationen gibt es nicht nur an den beiden Bahnhöfen, sie sind
mittlerweile überall im Stadtgebiet zu finden. Aber ob Mietrad oder eige-
nes Rad – in Unterschleißheim lässt es sich besonders gut radeln, das
wurde uns jetzt auch ganz offiziell bestätigt: Seit November sind wir nach
fünf Jahren intensiver Arbeit um Service und Sicherheit als fahrradfreund-
liche Kommune zertifiziert.  
Dass sich in unserer Stadt so viel bewegt, verdanken wir auch den vielen
ehrenamtlich engagierten Bürgerinnen und Bürgern unserer Stadt, dem
Stadtrat, den Vereinen und den Organisationen und der Verwaltung. Für
das ausklingende Jahr wünsche ich uns allen viel Freude am Erreichten.
Ein wunderschönes, besinnliches Weihnachtsfest und einen guten
Rutsch!
Herzliche Grüße
Ihr

Christoph Böck
Erster Bürgermeister

Werden Sie Food-Sharer

Erste Fair-Teiler-Station
in Unterschleißheim eröffnet
Es ist so weit: Ab sofort können Lebensmittel, die nicht mehr benö-
tigt werden, aber noch zum Verzehr geeignet sind, im Fair-Teiler am
Rathausplatz abgegeben werden. Verderbliche Ware kommt in den
Kühlschrank, Trockenware wie Reis oder Nudeln ins Regal. Befül-
lung und Entnahme von privat an privat.
Somit trägt auch Unterschleißheim dazu bei, die Lebensmittelver-
schwendung zu minimieren. Die Stadt Unterschleißheim stiftete den
Kühlschrank und finanziert die monatlichen Verbrauchskosten aus Mit-
teln des Bürgerhaushalts. Das engagierte Team von Foodsharing Mün-

Bgm C. Böck, Initiatorin Sissy Melinz (Foodsharing) und Unterschleißheimer
Bürgerinnen und Bürger eröffnen den Fair-Teiler
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Überarbeiteter Entwurf für Wohnquartier nördlich des Business
Campus wird vorgestellt

Bürgerinformation 08.01.2020
um 19 Uhr
Auf dem Areal nördlich des Business Campus München : Unterschleiß-
heim soll ein innovatives Wohnviertel entstehen. Der im Juli 2019 öffent-
lich präsentierte Siegerentwurf wurde mit den zahlreichen Anregungen
der mehrstufigen Bürgerbeteiligung überarbeitet. 
Der Plan sieht zahlreiche Wohnungen in verschiedenen Größen, soziale
und kulturelle Nutzungen sowie eine Kita und kleinteilige Gewerbeflä-
chen vor. Die Stadt ist im Rahmen der Sozialen Bodennutzung Miteigen-
tümerin der Flächen und will hier bezahlbaren Wohnraum u. a. für Men-
schen in sozialen Berufen schaffen. Dazu muss das heutige
Gewerbegebiet mit bestehendem Baurecht in ein Wohngebiet umge-
wandelt werden.
Die Ergebnisse möchten Ihnen die Stadt und die DV Immobilien
Management GmbH gemeinsam vorstellen, bevor das Bauleitplanver-
fahren mit formeller Beteiligung von Öffentlichkeit und Behörden ein-
geleitet wird.

chen mit angrenzenden Kreisen e. V. kontrolliert einmal täglich den
Kühlschrank, sorgt für wöchentliche Reinigung und regelmäßige Ent-
sorgung verdorbener Ware. 
Geöffnet ist der Fair-Teiler im IAZ-Einkaufszentrum im Laden
gegenüber der Post von Montag bis Samstag von 07:30 – 20:00 Uhr.



Samstag, 21. Dezember 20198 LANDKREIS-ANZEIGER STADT UNTERSCHLEISSHEIM

Feiertagsregelung der Müllabfuhr an
Weihnachten 
Die übliche Leerung vom erfolgt am
Mo 23.12.2019 Sa 21.12.2019 – vorgezogen!
Di 24.12.2019 Mo 23.12.2019 – vorgezogen!
Mi 25.12.2019 Di 24.12.2019 – vorgezogen!
Do 26.12.2019 Fr 27.12.2019
Fr 27.12.2019 Sa 28.12.2019
Alle Termine finden Sie auch in der Unterschleißheimer Abfall-App oder
online auf www.unterschleissheim.de.

Zuschuss für Aktionsbündnis
Das Aktionsbündnis Lohhof-Süd gegen Gestank und Krach e. V. hat eine
Kostenübernahme der Stadt für anwaltliche Fachberatung und Gutach-
terkosten beantragt. Die Stadt hat bereits im Jahr 2017 Kosten von
30.000 Euro für die Erstellung eines Gutachtens übernommen. Mit der
erneuten Begutachtung soll den wiederholt auftretenden Geruchs- und
Staubemissionen in Lohhof-Süd auf den Grund gegangen werden. Um
zu prüfen, ob weitergehende rechtliche Maßnahmen gegen den Betrieb
einer Abfall- und Sperrmüllanlage auf Garchinger Stadtgebiet möglich
sind, ist eine fachliche Begutachtung und juristische Bewertung not-
wendig. Hierzu müssen zahlreiche Akten gesichtet und geprüft sowie
die Einhaltung des Immissionsschutzrechts geklärt werden. Die Prüfung
soll sicherstellen, dass der Stand der Technik bei den betreffenden
immissionsschutzrechlichen Anlagen eingehalten wird und die Bevöl-

Stadt verzichtet auf Beitragssatzung

Erneuerung der Lärmschutzwand im
Bereich Lohhof-Süd/Kreuzstraße
Vor 30 Jahren wurde die Lärmschutzwand im Bereich Lohhof-
Süd/Kreuzstraße errichtet. Der Lärmschutz des Wohngebietes ist für die
Anwohner der Dietersheimer, Freimanner und Fröttmaninger Straße ein
wichtiges Thema, wie auch der persönliche Einsatz vieler Anwohner
gezeigt hat. 
Inzwischen ist die Konstruktion der Lärmschutzwand altersbedingt
sanierungsbedürftig und eine Erneuerung auch aus Sicht der Stadt
nötig. Auch wenn durch den Einbau von Flüsterasphalt bei der Sanie-
rung der Kreuzstraße im Jahr 2014 eine Reduzierung der Lärmbelastung
erreicht wurde, so ist die anstehende Erneuerung erforderlich, damit die
Anwohner soweit wie technisch möglich vor den Belastungen des
Durchgangsverkehrs geschützt werden. 
Um die Situation weiter zu verbessern, wurden deshalb insgesamt
200.000 Euro für die Erneuerung der Lärmschutzwand für die Jahre
2020/21 im Haushalt der Stadt veranschlagt. 
Die Stadt hat sich nach den gesetzlichen Änderungen zur Erhebung von
Straßenausbaubeiträgen noch einmal intensiv mit der Frage beschäf-
tigt, ob hier eine Beitragspflicht für die Anwohner besteht. Der Erste Bür-

kerung in Lohhof-Süd bestmöglich vor Geruch und Staub geschützt
wird. Der Hauptausschuss hat hierfür einen Zuschuss von 25.000 Euro
auf Basis der vorliegenden Kostenkalkulation gewährt, die im Haushalt
2020 eingestellt werden.


